
Hintergrundinformation zu den Demonstrationen gegen Rechtsextremismus im 

ganzen Land 

Funktionsbereich Grundsatz, 18. Januar 2024  

Zurecht der größte Aufreger zu Beginn des Jahres sind die menschenverachtenden Pläne zur 

Deportation von Millionen von Menschen aus Deutschland, die am 10. Januar 2023 vom 

Recherchezentrum Correctiv öffentlich gemacht wurden. 

Demnach hat Martin Sellner, Rechtsextremist aus Österreich und ehemaliger Sprecher der 

„Identitären Bewegung Österreichs“ auf einem Treffen am 25.11.2023 in der Villa Adlon in 

Potsdam einen sogenannten „Masterplan zur Remigration“ vorgestellt. 

Laut Sellner sollen folgende Gruppen aus Deutschland in einen sogenannten Musterstaat in 

Nordafrika deportiert werden (zitiert): 

 Asylbewerber 

 Ausländer mit Bleiberecht 

 Nicht assimilierte Staatsbürger (das meint Deutsche, deren politische Positionen den 

Faschisten nicht passen) 

Zu den Teilnehmenden gehörten neben hochrangigen Vertretern der AfD auch Mitglieder der 

WerteUnion, Neonazis und Mitglieder diverserer Umfeldorganisationen.  

Hier zeigt sich deutlich und klar die offene Menschenverachtung der Rechtsradikalen. Das 

beschönigende Wort „Remigration“ heißt nichts anderes als millionenfache Deportation. Das 

ist purer Faschismus!  

Wer unsere Kolleginnen und Kollegen bedroht, hat uns zum Gegner! Wir stehen für ein 

solidarisches und gutes Miteinander am Arbeitsplatz und in der Gesellschaft und für sichere 

Perspektiven. Über eine halbe Million Menschen mit Migrationsgeschichte sind unsere 

Mitglieder und machen uns stark. 

Erschüttert sind wir vielleicht über die offene Brutalität, die sich in diesen Plänen zeigt. Aber 

bei unseren Werten sind wir unerschütterlich. Die IG Metall steht fest zu ihnen. 

Sachliche Diskussionen über die Zukunft unserer Gesellschaft sind ein wichtiger Teil der 

demokratischen Diskussionskultur.  Wer dagegen mit faschistischen Plänen über 

Massendeportationen Angst schürt und unser ohnehin schon vergiftetes gesellschaftliches 

Klima weiter zerstört, trifft auf den entschlossenen Widerstand der IG Metall und aller 

Demokratinnen und Demokraten! 

Und wer jetzt meint, das seien nur einige radikale Spinner, soll bitte 

weiterlesen: 



 

 

 

 

 

 

Und das postet Erik Ahrens, Mitarbeiter von Maximilian Krah, 

Spitzenkandidat der AfD für die Europawahl 2024. 

 

Hier zeigen Spitzenfunktionäre und der offiziell 

lizenzierte Fanshop das wahre Gesicht der AfD! 

Post von Rene Springer auf der Plattform X 

(früher Twitter). Er hat ihn NACH den 

Veröffentlichungen der Recherche von 

Correctiv veröffentlicht. Springer ist Mitglied 

des Deutschen Bundestages und seit Mai 

2020 Sprecher für Arbeit und Soziales der 

AfD-Bundestagsfraktion. 

Das verbreitet der „AfD-

Fanshop“, offiziell lizenziert 

von der Partei „Alternative für 

Deutschland (AfD) – 
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